
 
   

 
 

Pressemitteilung  

YPOG berät Vidia Equity beim Closing des €415 Millionen Vidia Climate Fund I 

Berlin, 26. Januar 2024 – YPOG hat Vidia Equity beim Closing des deutlich überzeichneten Vidia Climate 
Fund I in Höhe von €415 Millionen umfassend rechtlich beraten. 

Der Vidia Climate Fund I zielt auf finanzielle Rentabilität und nachhaltige Auswirkungen auf das Klima 
ab, indem er in mittelständische Lösungen in drei wichtigen Klimaschutzbereichen investiert: industrielle 
Werkstoffe, Elektrifizierung und Kreislaufwirtschaft. Vidia konzentriert sich dabei auf 
Emissionsreduzierungen in fünf der emissionsintensivsten Sektoren: Energie, Industrie, Transport, 
Gebäude sowie Lebensmittel und Landwirtschaft. 

Der Fonds ist als Fonds nach Artikel 9 der Verordnung über die Offenlegung von Informationen über 
nachhaltige Finanzierungen (SFDR) eingestuft. Vidia hat einen speziell zugeschnittenen Rahmen für die 
Klimaauswirkungen und eine Scorecard für seinen Screening- und Investitionsprozess entwickelt. Die 
Vidia-Impact-Methode basiert auf einem vielschichtigen Ansatz zur Bewertung der eigenständigen 
Auswirkungen und der langfristigen Relevanz einer Klimaschutzlösung sowie der zusätzlichen Wirkung 
für Investoren. Darüber hinaus wurde der Fonds so strukturiert, dass eine Einflussnahme auf die 
Portfoliounternehmen möglich ist, um die Umsetzung der Vidia-Impact-Methode sicherzustellen. 

Team: 

Dr. Fabian Euhus (Lead, Funds), Partner, Berlin 
Antonia von Treuenfeld (Funds), Associate, Berlin 
Dr. Helder Schnittker (Tax), Partner, Berlin 
Dr. Dajo Sanning (Tax), Senior Associate, Hamburg 

Über Vidia Equity 

Gegründet von Johanna Struthmann und Dr. Stephan Rosarius, wurde Vidia mit dem Ziel aufgebaut, 
industrielle Klimalösungen mit einem operativen Ansatz zu identifizieren und zu skalieren, um den 
Dekarbonisierungsbedarf in der DACH-Region und darüber hinaus zu decken. Die Firma zielt dabei auf 
hohe finanzielle Rentabilität und eine nachhaltige Wirkung auf das Klima ab, indem sie in 
mittelständische Lösungen innerhalb von drei Kernthemen in den emissionsintensivsten Sektoren 
investiert. Das mittlerweile 18-köpfige Team verfügt über mehr als 50 Jahre Erfahrung im Bereich 
Industrieinvestitionen und kombiniert damit Investment, Impact- und operative Exzellenz in der DACH-
Region. Der Hauptsitz von Vidia befindet sich in München. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.vidiaequity.com. 

Über YPOG  

YPOG ist eine Spezialkanzlei für Steuer- und Wirtschaftsrecht, die in den Kernbereichen Funds, Tax, 
Banking & Finance und Transactions tätig ist. Das Team von YPOG berät eine breite Vielfalt an 
Mandanten. Dazu gehören aufstrebende Technologieunternehmen und familiengeführte 
mittelständische Unternehmen genauso wie Konzerne und Private Equity-/Venture Capital Fonds. YPOG 
ist eine der führenden Adressen für Venture Capital, Private Equity und Fondsstrukturierung in 
Deutschland. Die Kanzlei und ihre Partner werden national und international von JUVE, Best Lawyers, 
Legal 500, Focus, Chambers and Partners sowie Leaders League geführt. Bei YPOG sind heute mehr als 
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125 erfahrene Rechtsanwält:innen, Steuerberater:innen, Tax Specialists sowie eine Notarin in drei 
Büros in Berlin, Hamburg und Köln tätig.   
Weitere Informationen: http://www.ypog.law sowie www.linkedin.com/company/ypog.   
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